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Wer nächstes Jahr eine Berufs-
ausbildung beginnen möchte, 
kann sich in den Berufsinforma-
tionszentren der Agentur für Ar-
beit mit professioneller Unter-
stützung informieren. Schließ-
lich sind diese auch in den ge-

samten Sommerferien zu den 
üblichen Öffnungszeiten geöff-
net. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Und auch für Erwach-
sene gibt es Angebote, die Ent-
scheidungen für berufliche Ver-
änderung unterstützen.  (kea)

An der Westseite des Haupt-
bahnhofs wird vom 6. bis 30. Juli, 
das Schienennetz der Straßen-
bahn erneuert und abgefahrene 
Gleise ersetzt. Somit ist dieser 
Bereich für Busse und Bahnen 
der Bremer Straßenbahn AG 

komplett gesperrt. Insgesamt 
werden rund 320 Meter Gleis, 
vier Weichen und zwei Kreuzun-
gen ersetzt. Betroffen sind die 
Linien 1, N1, 10 sowie 26, 27, N7 
und N9. Sie alle werden eine 
Umleitung fahren.  (kea)

Berufsinfozentrum geöffnet Gleisarbeiten am HBF

Niedrigere Preise
Immobilien werden auch 

in Bremen etwas günstiger  

Skulpturale Fotografie
Hannah Villigers Werk ist ab sofort

in der Weserburg zu erleben 

Streit über Miete
Bei Hausbesetzungen

gibt es kein Geld vom Amt  
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Der Mindestabstand zwischen zwei Spielhal-
len sowie zwischen zwei Wettvermittlungs-
stellen wird ab Juli von 250 auf 500 Meter er-
höht. Der gleiche Abstand gilt erstmals auch 
zwischen Spielhallen und Wettvermittlungs-
stellen. Auch gilt ab sofort ein Mindestab-
stand von 500 Metern zu Schulen.  (kea) 

Jeden Dienstag bis Mitte September findet 
von 15 bis 18 Uhr eine Stadtwerkstatt für Kin-
der auf dem Open Space Domshof statt. Ma-
len, Upcycling, Wissenschaft – die Teilnahme 
ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten: 
stadtwerkstatt@openspace-domshof.de (kea) 

Mit Beginn der Sommerferien bleiben das 
Unibad, das OTe-Bad und das Hallenbad 
Huchting komplett geschlossen. Sie öffnen 
wieder am 16. August. Das Südbad schließt 
vom 6. Juli bis 26. Juli und das Freizeitbad Ve-
gesack vom 27. Juli bis 16. August.  (kea) 

Verschärfte Abstandsregeln

Kreativ-Werkstatt für Kinder

Hallenbäder schließen

Von A wie Attest bis Z wie Zoll- und Sicherheitskontrollen: Tipps für Flugreisende
M A R I N O S K A L O G L OU

Noch drei Tage, dann sind Schul-
ferien. Familien, die schon auf ge-
packten Koffern sitzen, könnten 
theoretisch schon ab Mittwoch-
nachmittag vom Airport Bremen 
etwa nach Rhodos oder Mallorca 
fliegen. Einerlei, wann der Flug 
Richtung Süden startet, eine gute 
Vorbereitung ist das A und O. 
Schließlich will  man nicht schon 
vor Abflug in die Luft gehen.

Den gültigen Personalausweis 
oder Reisepass zu den Reiseun-
terlagen packen und sich noch-
mal vergewissern, wann genau 
der Flug geht. Der hiesige Airport 
empfiehlt Passagieren mindes-

tens zweieinhalb Stunden vor Ab-
flug im Terminal zu sein, umge-
hend einzuchecken und im An-
schluss zur Sicherheitskontrolle 
zu gehen. Fluggäste, die bereits 
Bordkarten haben und kein Ge-
päck aufgeben müssen, sollten 
laut Flughafen Bremen nicht spä-
ter als 60 Minuten vor Beginn des 
Boardings (Einsteigezeit ins Flug-
zeug, steht auf der Bordkarte) an 
der Luftsicherheitskontrollstelle 
sein. Diese Zeiten können aller-
dings von Flughafen zu Flugha-
fen variieren.

Ein Sicherheitscheck kann sich 
auch mal hinziehen, vor allem 
wenn fast zeitgleich mehrere Flie-
ger starten und sich deshalb viele 

Passagiere vor der Kontrolle ein-
finden. Manche Verzögerung ist 
aber auch von den Passagieren 
selbst gemacht, etwa wenn eine 
Nagelpfeile sich in die Handta-
sche verirrt, das kleine Schweizer 
Messer im Rucksack vergessen 
wurde oder die im Handgepäck 
transportierte Flüssigkeitsmenge 
das Limit übersteigt. Ideal ist hier 
ein durchsichtiger wiederver-
schließbarer Ein-Liter-Kunst-
stoffbeutel (einer pro Fluggast), in 
dem die einzelnen Pflegeproduk-
te, die eine maximale Füllmenge 
von je 100 Milliliter haben dürfen, 
verstaut werden. Schneller geht 
es durch die Kontrolle, wenn 
Schmuck und Gürtel vorher abge-

legt werden, das Kleingeld aus 
den Hosentaschen entfernt und 
der Laptop aus der Tasche ge-
nommen und aufs Band gelegt 
wird.

Last but not least ein Punkt, 
den Passagiere beachten sollten, 
die auf Medikamente während 
des Flugs angewiesen sind. Um 
eventuellen Diskussionen bei der 
Sicherheitskontrolle zu entgehen, 
sollte man sich rechtzeitig um ei-
ne entsprechende ärztliche 
mehrsprachige Bescheinigung 
kümmern. Mit diesem Attest 
können etwa Diabetes-Erkrankte 
ihre benötigten Insulin-Injektio-
nen, Pens und Teststreifen im 
Handgepäck an Bord nehmen.

Ohne Stress in den Flieger
Geschafft: Alle Flugreisende haben ihre Sitzplätze eingenommen, der Urlaub kann allmählich beginnen. Foto: StockSnap auf Pixabay 
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Besuchen Sie unsere
große Ausstellung!
Steller Straße 2 
28816 Stuhr|Großmackenstedt
Telefon: 04206|41 62-0
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Waller-Heerstraße 196
28219 Bremen
 0421 / 38 22 97
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr
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ErErErleben,leben, genießen, einkaufen ...


